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Nr . 18 . ( delephon⸗Ar . 218. )

Zwanzig Zahre !
Am heutigen Tage ſind zwei Jahrzehnte verfloſſen,

ſeitdem uns das geeinte Deutſche Reich wiedergegeben
wurde . Unter dem brauſenden Donner der Kanonen ,
umtoſt von Schlachtenlärm wurde es inmitten von Fein⸗
des Land am 18 . Januar 1871 wiedergeboren . An der
Stätte , von der einſt die allbeſiegende Weltmacht des
Erbfeindes ausging , traten Deutſchlands Fürſten zuſammen
zu einem Einheitsbunde , der ſchon vorher im Kampfe
gegen die feindlichen Mächte ſich im Schlachtendonner
ſiegreich erprobt hatte . Ja , der Bund zwiſchen Deutſch⸗
lands Stämmen war ſchon vorher geſchloſſen , am
18 . Januar 1871 hat er in Verſailles erſt nach glücklich
beſtandener Feuertaufe die Weihe erhalten .

Zwei Jahrzehnte lang erfreuen wir uns nun der

Segnungen des geeinten deutſchen Vaterlandes . Wie
Märchen aus längſt entſchwundenen Zeiten klingen der
jetzt auflebenden Generation Erzählungen aus jener Zeit
allgemeiner Zerſplitterung der deutſchen Stämme vor
kaum einem Vierteljabrhundert . Herrlich iſt die Saat ,
die am 18 . Januar 1871 in Feindes Land gelegt wurde ,
in dieſen zwei Jahrzehnten für unſer deutſches Vaterland
aufgegangen , und es wäre hier gewiß überflüſſig , näher
einzugehen auf die Früchte , die jene Auferſtehung zu
neuem , frohen Leben in Handel und Wandel für uns

Wir haben aber die Pflicht , heute am Tage ,
da wir in das dritte Jahrzehnt des neuen deutſchen

1 585 eintreten , Derer zu gedenken , die es uns geſchaffen
aben .

Unſere deutſchen Krieger , geführt von Kaiſer Wil⸗

helm dem Siegreichen an der Spitze einer glänzenden
Schaar von deutſchen Fürſten und Heerführern , wie ſie
kaum vordem je vor einer Heeresmacht voraufgezogen ,
haben mit ihrem Blute die Saat getränkt , aus der als

ſchönſte Frucht die deutſche Einheit emporſproß . Heute
gedenken wir auch mit beſonders herzlichem Danke jenes
Mannes , der nun im Sachſenwalde auf den unvergäng⸗
lichen Lorbeeren ſeiner herrlichen Thaten ausruht . Was

deutſche Sänger vordem ſehnſuchtsvoll erhofft , wofür
deutſche Turner und Schützen Jahrzehnte hindurch unter
Spott und Bedrückung eintraten , auf den Schlachtfeldern
Frankreichs wurde es mit dem Herzblute deutſcher Söhne
erkämpft und mit dem Eidſchwur deutſcher Fürſten
beſtegelt.

Vor fünfundzwanzig und noch mehr Jahren , als

noch der deulſche Bundestag in der Eſchenheimer Gaſſe
zu Frankfurt a. M. verſammelt war , als Deutſchland
dem Auslande gegenüber kaum mehr denn einen geogra⸗
phiſchen Begriff repräſentirte , während es im Innern ein

zerſtüͤckeltes Staatengebilde war , da ſchlummerte der
Traum von der deutſchen Einheit noch tief in den Herzen ,
da war es ſogar mitunter gefährlich , von dieſer deutſchen
Einheit zu ſprechen . Heut iſt es anders geworden in

unſerem Vaterlande . Jener Traum hat greifbare Geſtalt
angenommen und die ſchönſte Geſtalt , die wir erwünſchen
konnten . Die deutſche Einheit hat ſich durch zwei Jahr⸗
zehnte in den Werken des Friedens bewährt .

Im Frieden wollen wir uns des Genuſſes deutſcher
Macht und Größe auch fernerhin erfreuen , im Glücke
eines nur durch langandauernden , feſtgefügten Frieden
gewährten Lebensgenuſſes wollen wir jener Männer mit

Dankesgefühlen gedenken , denen es vor zwei Jahrzehnten
gelang , den Traum unſerer Väter zur ſchönſten Wahr⸗
heit zu machen !

*

Die Aunahme der Aaiſerwürde durch Wilhelm l.

Wie überall in der deutſchen Geſchichte der Gegenwart
tritt uns auch am 18 . Januar die Geſtalt unſeres Landes⸗

fürſten , des Großherzogs von Baden , leuchtend ent⸗

gegen und weckt die Erinnerung an jenen Brief , den der

Irſte deutſche Kaiſer wenige Tage vor derKaiſer⸗

Geleſeuſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung .

proklamation an unſeren Landesherrn gerichtet . Am

heutigen Tage werde dieſes Schreiben , welches die thätige
Mitwirkung unſeres Großherzogs bei der

Wiederherſtellung des deutſchen Kaiſerreichs preiſend an⸗
erkennt und das gleichzeitig ein dauerndes Denkmal für
Kaiſer Wilhelms Größe iſt , der Gegenwart wieder im
Worte lebendig . Es lautet :

Durchlauchtigſter Fürſt !
Freundlich lieber Vetter , Bruder und Schwiegerſohn !

Nachdem Eure Koͤnigl. Hoheit in Gemeinſchaft mit
der Geſammtheit der deutſchen Fürſten und freien Städte
die Aufforderung zur Herſtellung der deutſchen
Kaiſerwürde Mir haben zugehen laſſen , danke ich Eurer

Königl . Hoheit für dieſen Beweis Ihres Vertrauens und

halte es für eine Mir gegen das gemeinſame Vaterland

obliegende Pflicht , dem an Mich ergangenen Rufe Folge
zu leiſten . Ich nehme die deutſche Kaiſerwürde an , nicht
im Sinne der Machtanſprüche , für deren Verwirklichung
in den ruhmvollſten Zeiten unſerer Geſchichte die Macht
Deutſchlands zum Schaden ſeiner inneren Entwickelung
eingeſetzt wurde , ſondern mit dem feſten Vorſatze — ſo⸗
weit Gott Gnade gibt — als deutſcher Fürſt der treue

Schirmherr aller Rechte zu ſein und das Schwert Deutſch⸗
lands zum Schutze deſſelben zu führen . Deutſchland ,
ſtark durch die Einheit ſeiner Fürſten
und Völker , hat ſeine Stellung im Rathe
der Nationen wieder gewonnen und das

deutſche Volk hat weder das Bedurfniß noch die Neigung ,
über ſeine Grenzen hinaus etwas anderes als den auf
gegenſeitiger Achtung der Selbſtſtändigkeit und gemeinſamer
Förderung der Wohlfahrt begründeten Verkehr der Völker

zu erſtreben . Sicher und befriedigt in ſich ſelbſt und in

ſeiner eigenen Kraft wird das deutſche Reich — wie Ich
vertraue — nach ſtegreicher Beendigung des Krieges , in

welchen ein unberechtigter Angriff uns verwickelt hat , und

nach Sicherſtellung ſeiner Grenzen gegen Frankreich , ein

Reich des Friedens und des Segens ſein , in welchem das

deutſche Volk finden und genießen wird , was es ſeit Jahr⸗
hunderten geſucht und erſtrebt . Mit der Verſicherung der

ausgezeichnetſten Hochachtung und wahren Freundſchaft
verbleibe Ich Euer Koöͤniglichen Hoheit freundwilliger
Vetter , Bruder und Schwiegervater

(gez. ) Wilhelm .Verſailles , 14 . Jan . 1871 .
*
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er badiſchen Diniſton .
In dieſen Tagen wird die Erinnerung an die ruhm⸗

vollen Thaten unſerer braven , tapferen badiſchen Krieger
von 1870 —71 wieder wach und manch ' ſchwungvoller
Artikel den Helden gewidmet . Wir glauben den Kämpfern
fürs Vaterland den ſchuldigen Zoll der Achtung am

beſten dadurch darzubringen , indem wir einen Artikel

neu abdrucken , den vor 20 Jahren der volksthümlichſte
badiſche Staatsmann , den wir dankbar auch jetzt noch
zu den Unſeren zählen dürfen , im „ Mannheimer Verkün⸗

diger “ veröffentlicht hat . Der ſchwungvolle Artikel , der

am 22 . Januar 1871 erſchien , hatte folgenden Wortlaut :

„ Unter den Truppen des General Werder , welche
den Entſatz von Belfort mit dem ausdauerndſten Muthe
gegen überlegene Kräfte des Feindes verhindert und
Bourbaki mit ſeinem Heere zum Rückzug genöthigt haben ,
ſtand die badiſche Diviſion . Der Seg bei Mömpel⸗
gard und Frahier iſt weſentlich mit durch ihre Tapfer⸗
keit und Ausdauer erfochten worden . Schon die Vor⸗

bere tungen zum Kampfe haben die hoͤchſten Anſtreng⸗
ungen erfordert . Von der blutigen Schlacht bei Nuits

an , gewiſſermaßen der Fühlungsſchlacht über das , was

kommen könne , war ihr die Aufgeibe eines ſteten Rück⸗

zugs zur Ermöglichung der Concentration der Truppen
geworden . Mitten in der Winterkälte , über eiſige Höhen⸗
züge hin , hat ſie Veſoul gewonnen , und unter ſieg⸗
reichen Gefechten ihre Stellung einzunehmen vermocht ,
die ſie an den wichtigen Vogeſenübergang bei Belfort

Sonntag , 18 Januar 1891 .

berief . Ruhmreich hat ſie dort , ſelbſt durch Vorſtöße, den
Sieg erringen helfen , der ihrem Führer und ſeinen
tapferen Schaaren das ſeltene Lob eintrug , das der Ober⸗

feldherr im erſten an die Kaiſerin⸗Königin Auguſta ge⸗

ſendeten Telegramme ausſprach , das Lob , daß Führer und

Mannſchaft der höchſten Anerkennung ſich werth gemacht
ätten .

Schien es uns Badnern anfangs , als ob unſere
Söhne vor Straßburg eine undankbare Aufgabe zu löſen

hätten , und daß der Kranz des Schlachtenruhms ihnen

verſagt bleibe , ſo haben ſie ſeither reiche Ernte gehalten ;
bei Raon , am Ognon , bei Dijon , Nuits , Sexel und

Frahier , ſowie in vielen anderen kleineren Gefechten ſind
ſie mit ſtets bewährtem Heldenmuthe vorgegangen , und

ihre letzte Leiſtung ſteht an Wichtigkeit keiner nach , die

irgend ein Theil des deutſchen Heeres löſte . Sie haben
den Plan ſcheitern machen , auf den Frankreich und ſein
Gambetta die größten und letzten Hoffnungen ſetzten , den

Plan , indem ſie den Stein der Weiſen gefunden zu haben
glaubten , ſie haben an der Schweizer Grenze die Belager⸗
ungsarmee von Paris und die Nord⸗ und Weſtheere Göbens

und Friedrich Karls geſchützt , ſelbſt ehe die Hilfe Man⸗

teufels ankam , ſie haben die Bangigkeit gehoben , die ſich
manches ſüddeutſchen Gemüths bemächtigte , ſie haben den

Frieden um ein gutes Stück Zeit näher gerückt .
Manch weiteres Opfer iſt gefallen , manche neue

Thräne wird auf das Grab der Helden fließen ! Aber

auch dem Schmerze bleibt die Tröſtung , daß die Todten

als Schutz und Schirm für das Vaterland und daß ſie
im Lorbeer der Sieger geſchieden ſind !

*
*

Einen Weckruf an das badiſche Volz
erließ am 24 . Jan . 1871 die nationalliberale Partei , als

es galt , die Wahlen zum Reichstag vorzunehmen . Heute ,
am Tage der zwanzigjährigen Wiederkehr der Aufrüſtung
des neuen deutſchen Reiches , ſei dieſes Aktenſtück , welches
die Ereigniſſe jener großen Zeit mit feurigen Worten

ſchildert , der Gegenwart neu wiedergegeben . Der Auf⸗
ruf hatte folgenden Wortlaut :

Unter den glorreichen Thaten des Krieges hat
Deutſchland ſeine Einheit vollendet . Nach langen Jahren ,
in denen das deutſche Volk des gemeinſamen Staates

entbehrte , iſt das neue Reich entſtanden , deſſen ruhmge⸗
krönter Kaiſer uns und unſern Nachkommen eine
Zukunft des Friedens , der Wohlfahrt und der Freiheit
verheißt .

Die Verwirklichung dieſer ſegensvollen Ziele er⸗
fordert unſer Aller treue Mithülfe . In
den nächſten Wochen werden wir berufen werden , um

unſere Vertreter im deutſchen Reichstage zu erwählen .

Bedeutungsvoll , wie der hohe Beruf des Reichstages der

deutſchen Nation , ſind die Pflichten , welche uns , den

wahlberechtigten Bürgern , obliegen .
Wenn auch die äußeren Ordnungen des Reiches

heute gegründet ſind , ſo bedarf es doch forthin , in

nächſter und fernerer Zukunft , der wachſamen und that⸗
bereiten Fürſorge für die dauernde Befeſtigung und den

einheitlichen , jedem Sturme trotzenden Ausbau dieſer
Grundlagen . Darum iſt es unſere Pflicht , in die Volks⸗

vertretung Deutſchlands nur Männer zu entſenden , welche
durch ihre Vergangenheit erprobt haben ,
daß ſie auch in allen künftigen Kämpfen mit den alten
Mächten des Zwieſpalts und der Zerſplitterung in uner⸗

ſchütterlicher Treue ſtehen werden zu den Trägern
der nationalen Einheit , zu Kaiſer und Reich .

Nicht minder iſt es unſere Aufgabe , im Reichstage
die Zayl der Männer zu verſtärken , welche in der Kräf⸗
tigung des politiſchen Einfluſſes der Volksvertretung , in
der fortſchreitenden Anlage und Pflege freiheitlicher Staats⸗

einrichtungen und in der eifrigen Fürſorge für den Wohl⸗
ſtand des Volkes die ſicherſte Bürgſchaft einer glücklichen
Zukunft erblicken .
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A. Sett . , Senttaingeigtr Ranngeim , 10 . Jahunk .

im Bunde mit den freiſinnigen Männern aus allen

deutſchen Gauen , auf dem weiten Plane des deutſchen

Ne ' hstages den Kñampf muthig fortſetzen und

lenden , in dem wir ſeit Jahren den Ge⸗
denken der Einheit Deutſchlands hochge⸗
helten und zugleich unſerm ſchönen Hei⸗
Aithslande eine reiche Ernte bürgerlichen

Jrtſchritts auf allen Cebieten des Sta a⸗

is erſtritten haben .
Mitbürger ! Noch in den füngſten Tagen hat ſich

Aſere Seele mit ſtolzer Freude erfüllt über der Kunde

dem heldenmüthigen Kampfe , in welchem badiſche

eger , umringt von übermächligen Feindesſchaaren , Sieg
b Ehren erfochten haben für die Sicherheit des Vater⸗

landes . Sie haben ruhmvoll ihre Pflichten erfüllt , Einer

für Alle , Alle für Einen .

Laßt uns am Wahltage dieſes edeln Vorbildes und

unſerer heiligen Pflichten gegen das Vaterland eingedenk

ſein ! Möge Keines an dieſem Entſcheidungstage fehlen !
Dann werden auch wir einen friedlichen , aber be⸗

deutungsvollen Sieg erringen für die hohen Güter , de⸗

nen auf den Schlachtfeldern das Blut unſerer Söhne und

Brüder gefloſſen iſt ; die Macht und Sicherheit
Deutſchlands und das fernere glückliche
Gedeihen unſerer theuren badiſchen Hei⸗
math .

Mannheim , 24 . Jannar 1871 .

Der geſchäftsführende Ausſchuß
der nationalen und liberalen Partei

in Baden .

Bluntſchli . C. Eckhard . Fr . Kiefer . R. Kuſel .
A. Lamey .
— —

Aus Stadt und Land .
MNauunbeim , 17. Januar 1891

* Telephoniſches . Die Fertigſtellung der telephoniſchen
Berbindung der Städte Würzburg⸗Bamberg⸗Fürth⸗Nürnberg⸗
Ansbach⸗München⸗Augsburg iſt bis 1. Febr . d. J . in Aus⸗

licht genommen . Hoffentlich werden auch bald Heidelberg
und Würzburg telephoniſch verbunden , ſodaß man dann von

Kannheim aus mit den wichtigſten Städten des rechtsſeitigen

ayern wird verkehren können , denn zwiſchen Mannheim
und Heidelberg beſteht bekanntlich ſchon ſeit langer Zeit
telephoniſche Verbindung .

Neckarbrückenbau . Der Stadtrath hat an die Mit⸗
Kieder des Bürgerausſchuſſes folgendes Circular verſandt :

wiſchen dem Stadtrathe und der Großh . Oberdirektion

des Waſſer⸗ und Straßenbaues wurde eine , vom Bürgeraus⸗
ſchuſſe in nächſter Sitzung noch zu genehmigende Vereinbar⸗
ung getroffen , wonach den beiden Hauptträgern der neuen

Neckarbrücke ein würdiger Abſchluß gegeben werden ſoll . Zu
dieſem Zwecke iſt beabſichtigt , an beiden Enden der Haupt⸗

brückenträger hohe , architektoniſch reich gegliederte Steinobe⸗

lisken zur Aufſtellung zu bringen , welche oben durch allegoriſche ,
in Kupfer getriebene Figuren geziert werden ſollen . Dieſe

iguren , weſche in Ueberlebensgröße zur Ausführung kommen ,
nlen Handel und Induſtrie , Schifffahrt und Ackerbau dar⸗

Fellen . Die Koſten dieſer Ausſchmückung betragen 50,000
Mark , wovon die Stadtgemeinde bis zu 36,000 Mark zu
übernehmen hat . Die Modelle zu dieſen vier Figuren ſind
von Herrn Prof . Thierſch in München angefertigt und z.

in dem Saale der Centralkommiſſion für die Rheinſchiff⸗

ahrt ( Schlos , linker Flügel , 2. Stock , Aufgang an der

Pferdebahn) aufgeſtellt . Dieſelben können von den verehr⸗
lichen Mitgliedern des Bürgerausſchuſſes am nächſten Sonn⸗

tag , den 18. d. . , Vormittags von 10 bis 12 Uhr beſichtigt
werden . Wir erlauben uns daher , die verehrlichen Herren

Mutglieder des Bürgeransſchuſſes ergebenſt einzuladen mit

5110
itte , möglichſt zahlreich der Einladung Folge geben zu

wollen . “
* Wochenmarkt . Die ſtarke Kälte , welche gegenwärtig

herrſcht , hat den heutigen Wochenmarkt ſehr ſtark beeinflußt ,
Namentlich mangelte es an Käufern .

Eine Folge der großen Kälte . Wie wir ſchon

berichtet haben , wagen ſich in Elſaß⸗Lothritgen die Wölfe

in Folse der ſtarken Kälte bis in die nächſte Nähe der menſch⸗
lichen Wohnungen . Aus Metz wird neuerdinas unterm

Geſtrigen geſchrieben : In dem über der Moſeleisdecke aus⸗
ebreiteten Schnee konnte man geſtern früh Spuren von

ölfen bemerken , die wäbrend der Nacht , von Hunger ge⸗
trieben , ſich bis mitten in die Stadt gewagt hatten , um in
den Deblen Nahrung zu ſuchen Ebenſo wie die Wölfe
haben auch die Wildſchweine in verſchiedenen Orten unſeres
Vandkreiſes eine große Dreiſtigkeit erlangt . Zu verſchiedenen
Malen ſind ganze Rudel derſelben in unmittelbarer Nähe
von menſchlichen Wohnungen beobachtet worden . Bri Sorbey
wurde vor einigen Tagen ein ca. 150 Klogramm wiegender
Keiler und eine Bache von 90 Kilogr . erlegt .

* Schneegäuſe . Heute Mittag gegen 12 Ubr zogen 17

Schneeganſe über unſere Stadt und zwar in der Richtung
von Nordoſten nach Südweſten . Hiernach hätten wir alſo auch

noch die nächſte Zeit ſtarke Kälte zu erwarten , eine allerdings
nicht ſehr erfreuliche Ausſicht .

*
Großer Saalbau⸗ Maskenball am Faſtnacht⸗

Dienſtag . Jufolge Ausfallens des diesjährigen großen Mas .

kenballes im bieſigen Hofthegter am Faſtnacht⸗Dienſtaa , bat
lich Herr Saalbaureſtaurateur Kupp entſchloſſen , in den
ſämmtlichen vereinigten Localitäten des Saalbau einen Mas⸗

kenball zu veranſtalten , welcher in derſelben Weiſe , wie der
bigherige im Theater ( zwei Tanzſäle , 2 Orcheſter ꝛc. ) ab⸗
gehalten wird . Herr Kupp trifft ſchon jetzt große Vorberei

tungen und ſcheut weder Mühe noch Koſten , denſelben ſo
gläuzend als möglich zu geſtalten und iſt ſomit die Ausſicht
vorhanden , daß bier den ſeitherigen Beſuchern des Theater⸗
Maskenballes genügender Erſatz geboten wird . Wir behalten
uns vor , demnächſt hierüber eingehender zu berichten .

* Todesfall . Vorgeſtern ſtarb in Freiburg im Alker
von 96 Jahren Frau Eiſenbardt , die Wittwe des ehe⸗

maligen Kaufmanns und öſterreichiſchen Konſuls Eiſenbardt
aus Mannheim und die Schwiegermutter des badiſchen

Freiſchaarenführers Friedrich Hecker . Noch bis in die letzten
Tage rüſtig , gebörte die Dame zu den wenigen Leuten , die

zeitlebens faſt nie erkrankt waren . Sie nahm noch an allen

Geſellſchaften Theil , und intereſſirte ſich namentlich für Muſik .

So verdankte ihr der bereits verſtorbene Violinvirtuoſe Jean
Becker in Mannbeim das Geſchenk einer Meiſtergeige .

„ Tabaksbericht . Aus der Rbeinpfalz 16. Jan .
Bei den in letzter Zeit ziemlich bedeutenden Umſätzen wurden

für je 50 Kilo erzielt “ in Eppſtein 16 —18 . , in Wein⸗
garten 20 —21 . , in Haßloch 20 . , in Hagenbach 23 —26 . ,
in Bergbauſen 14 —20 . , in Niederluſtadt 20 —22 . , in

Oberluſtadt 12 —18 M . in Rülzheim 20 —21 . , in Herx⸗
heim 1821 M, , in Duttweiler 14 —15 M . in Gommersbeim

r Grumpen 10 M. für Sandblatt 15 M. und für Oberaut

bis 20 M — Mörlbeim , 15. Jan . Vorgeſtern und

keltern wurde der hieſige Tabak verwogen , insgeſammt nghe

Dann werden die Pertreter des badiſchen Volkes , an 500 Zentner . Das ganze Geſchäft hat ſich alatt abge⸗

wickelt , von Kleinigkeiten abgeſehen . Der Preis bewegt ſich
zwiſchen 16 —18½½ M. für den Zentner . Es iſt dies in An

betracht des letzljährigen Prodaktes , das ſehr trocken zur
Wage kam , ein niedriger Erlös .

Ams Sernt Graghenegthumm .

8 Reilingen , 16 Jau . Auf unſerer Hemorfung haben
ſich in dieſem Winter große Schaareu Wildgänſe ang
tedelt . Lonis Sichhern , Jaadtheilhaber hierſelvſt , ſcheß

in ſeinem Jasdrevier auf dem Wieſenthal be der Werſaner
ſchloßmähle in den letzten Tagen ſieben Stüäck dieſer Tbiere .
Gflern hatte derſelbe das ſeltene Bläck , dre ! im Mune b find⸗
liche Wildgänſe mit einem Schuß zu erlegen . Obwohl Herr
Eichhorn zu den beflen Schützen in unſerer Gegend zählt ,
dürfte auch er ſelten ein ſolches Jagdglück zu verzeichnen
haben .
BVon der Fagſt , 16. Jan . In dem Orte Herbolzbeim
heirathet demnächſt ein Paar , wovon der Bräutigam 67 und
die Braut 72 Jahre alt ſt . Hierdurch gelaugt denn endlich
das lange — wie man ſagt ſeit ca. 40 Jabren beſtehende —

Brautverhältniß Beider zur glücklichen Löſung .
Forchheim , 16. Jan . Ein hieſiger , woh habender ,

32 Jahre alter Bauernſohn machte ſeinem Leben durch einen

Piſtolenſchuß in den Kopf ein Ende . Derſelbe ſollte ſich auf

Wunſch der Eltern , deren einziger Sohn er war , an Faſt⸗
nacht mit einem hieſigen Mädchen verheirathen , und da in
dem Verhältniß keine gegeuſ itige Neigung beſtaud , zog der

junge Mann den Tod der in Ausſicht genommenen Verbind⸗

ung vor .
MWfälzife - Helſiſche Rachrichten .

* Viernheim , 16. Jan . Unerwortet wurde geſtern die

Familie Geovg Neff hier in Trauer verſetzt . Deren 15jäh⸗
tige Tochter ging geſund am Dienſtag zu ihrer täglichen
Arbeit nach Weinheim . Als dieſelbe Abends bei der Rück⸗

fahrt am Weinh . Bahrchof einen im Geſchäft zurückgelaſſenen
G genſtand vermißte , beuilte ſie ſich , vor Abgang des Zuges
das Vorgeſſene noch zu holen . Zwar gelang ihr dies , aber

ſchon beim Eintreffen am Zug ſtellte ſich in Folge des raſchen
Laufens Unwohlſein bei ihr ein und vermochte ſie kaum mehr

zu ſprechen . Als der Zug hier eintraf wurde ſie , ſchon be⸗

wußtlos , nach Hauſe verbracht und ſtarb in Folge wieder⸗

holten Herz⸗ und Gehirnſchlages nach wenigen Stunden .

» Mainz , 16. Jan . Wegen Beleidſaung des Hru . Gou⸗

verneur v. Reibnitz iſt gegen den verantwortlichen Redakt ur
des „ Neueſten Mainzer Anzeiger “ , Herrn Steigerwald , An⸗

klage erboben worden . Ueber den Fall wird Folgendes be⸗

richtet : Vor einiger Zeit ſtürzte in der Weiſenauer Kaſerne
ein Soldat des Fuß⸗Artillerie⸗Regiments Nr . 3 zum Fenſter
heraus . Der „ Neueſte Anzeiger “ behauptete , der Soldat habe
ſich abſichtlich ' das Leben genommen . Es wurde dem Blatt

hierauf eine Berichtigung zugeſandt , an welche der „ Neueſte

Anzeiger “ verſchiedene Bemerkungen knüpfte , durch welche ſich
Herr Gouverneur von Reibnitz beleidigt glaubt . Bei einer in

der Redaktion vorgenommenen Hausſuchung wurde das Ma

nuſeript nicht vorgefunden , aber die noch vorhandenen Exem⸗
plare der betreffenden Rummer konfiszirt .

Mannheimer Handelsblatt .
Mannheimer Effectenbörſe vom 17. Jauuar .

An der heutigen Börſe noterten : Waghäusler Zuckerfabrik
87 bez. , Brauerei Sinner 187 bez. , Bad . Schifffahrts⸗ Aſſe⸗
curanz 1050 P .

Berliner Börſe vom 17. Januar .

Auch heute , wie in der ganzen abgelaufenen Woche, konnte
die Börſe

10
einer durchgreifenden Tendenz nicht gelangen

Der Verkehr bleibt ſtill , die Bewegung ſchwankend . Heule
wirkte noch außerdem der bekannt gewordene Quartalsab⸗

ſchluß der Laurahütte verſtimmend auf fämmtliche Eiſen
werthe .

Laura 139¾ , Dortmunder 85¼ , Bochumer 147¼ ,
Gelſenkirchner 177 reſp . 173 , Hibernia 196 , Harvener 196 ,
Credit 273½ , Commandit 216¼8 reſp . 212⅜ , Handelsg ſellſck⸗
161½ reſp . 157¼ , Dresdener 159 reſp . 155 , Rubelnoten

266¾8 , Staatsbaßn 219 , Lombarden 114/ , letztere matt auf

ſchlechte Einnahmen der Vorwochen und Verkehrsſtörungen .

90 Herren⸗ und Damen⸗Friſeur P 3, 13
Adolf Bieger Planken , neben Hotel Kaiſerhof .

Bilanzen ebenſo Vermögensaufſtellungen jeal . Art , üver⸗
nimmt u. revidirt C. Wunder F 3. 13 , 2 Tr .

empfiehlt sich durch Reinheit , alg die beste
u. preiswertheste Als. u. Königl. Hofl.

Marke . A. Zuntz sel . MW .
Bonn , Berlin .

Zu baben bei Jacob Uhl M2 , 9.

Sbp88

Anzeige und Empfehlung .
Durch die Peuſtonirung des Großh . Herrn Gerichtsnotars

Lochert , meines langjährigen Prinzipals , habe ich mich ent

ſchloſſen , ein eigenes
5 220

Oeffentliches

Geschäfts - und zuskunfts - Bnreau
im Hauſe Lit M 7 No . 21 ( Bahnhofſtraße )

zu errichten .
Ich empfehle uich daher zur Beſorgung von Rechtsgeſchüften

aller Art , zur Anfertigung von

Vertragsentwürfen ,
als : Kaufverträgen ( Liegenſchaften und Fahrniſſe betr . ) , Mieth

verträgen , Leihverträgen , Commiſſiousverträgen , Fauſt⸗
pfandverträgen , Geſellſchaftsverträgen , Eheverträgen ,
Vergleihe Abrechnungen , eigenhänd . Teſtamente u. ſ. w.

Ich übernerme die Juventariſation und Theilung von

Nachlaßmaſſen bei Betheiligung volljähriger Erben , ſowie die

Vertretung bei Erbtheilungen im In⸗ und Auslande .

Mein

ppolheken Bermiltlunge⸗Geſchäſt
betreibe ich in bisheriger Weiſe fort und ſtehen mir die beſten

Bankverbindungen zur Seite .

Endlich empfehle ich mich auch zur Vermittlung von

An⸗ u . Verkäufen von Immobilien
aller Art .

Meine langjährige Thätigkeit im Notariat und die

dadurch erworbenen Keuntniſſe berechtigen mich zu der Berſich⸗
erung , daß ich alle Aufträge in ſachlicher und rechtlicher Hinſicht

richtig und gewiſſenhaft erledigen werde .

Mannheim in Januar 1891 .
Hochachtungsvoll

Erust Weiner ,

—

M 7 , 21 , ( Bahnhofſtraße .

Goldmann & Kunn
Bank - & Wechisel - Geschäft

0 6, 4 Mannheim ) 6. 4
Reiehsbank - Hire - Conto. Telefon No . 25

An - und Verkauf von Wechseln , Doevisen .

Gold - und Subersorten .

An - und Verkauf von Werthpapferen

jeder Art und an allen Börsenplätzen zu billigen
Bedingungen .

Aufbewahrung von Werthpapieren in

offenen oder geschlossenen Depots .

Couponseinlösung u. kostenfreie Controlle

verloosbarer Effecten .

Provisionsfreie verzinsbare Cneck - Rechnungen .

Tratten auf alle grösseren Städte Nora -

und Süd - Amerikas . 92605

Köſter Bauk Act. ⸗Geſ.
Ftankſurt a. M. Maunheim . Heidelberg.

Einzug von Wechſeln zu billigſten feſten Sätzen .
Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne

Creditgewährung .
Aunahme von Werthpapieren zur Aufbewahrung in

verſchloſſenem und zur Ve waltung in offenem Zuſtande .
Ausführung von Börſenauftr igen jeder Art an allen

Börſenplätzen .
Ausſtellung von Checks , Anweiſungen und Reiſegeldbriefen

an alle Handels⸗ und Verkeh splätze . 84505

Gebührenfreie Check⸗Rechnungen und Annahme von
Baareinlagen mit und ohne Kündigung zu üblichen Zinsſätzen .

Badiſche Pferdeverſicherungs⸗Auftalt
u Karlsruhe .

Verſicherung von Pferden gegen Umſtehen , Unfall ,
Unbrauchbarkeit . Prämie : — % . Eutſchädigung :
80 % beim Umſtehen , 600 % bei Unbrauchbarkeit des verſ .
Werthes . Keine Abſchätzung , keine weiteren Ab⸗

züge . Auszahlung innerhalb 14 Tagen .
Proſpekte , Auskünfte bei der Direktſon und deren

Bezirksagenten . 84821

Ziehung 26 . Januar — 14 . Februar d. J .
Ich empfehle ganz befonders als vortheilhaft

Freiburger Loose ,
welche ſicher mit nachſtehenden Gewinnen gezogen werden .

Nieten giht es nicht . Zedes Loes gewinnt
45000 . 40000 , 5 mal 30000 , 2 mal 25000 , 7 mal 20000 ,

19000 , 18000 , 3 mal 16000 , 17 mal 15000 , 4 mal 14000 ,
4 mal 13000 , 13 mal 12000 , 22 mal 10000 , 8000 , 5 mal
6000 , 8 mal 5000 , 6 mal 4000 , 3000 , 57 mal 2000 , 20 mal
1600, 9 mal 1500, 108 mal 1400, 12 mal 1200, 90 mal 1000
und ſehr viele Gewinne von 800, 700, 600, 500, 400, 350,

200 , 150, 100, 80, 60, 50, 40, 35, 30, 21, 20, 19, 18,17 , 16,
15, 14 Francs . Der kleinſte ſicher zu machende Gewinn

iſt 13 Francs Geld . Sämmtliche Gewinne werden in baar
ind ohne Abzug ausbezahlt . Amtliche Gewinnliſte 15 Tage

ch der Ziehung gratis und franco . Gegen vorherige
ſendung des Betrages ( Nachnahme geſtattet die Poſt

nicht ) in Banknoten und Briefmarken , Coupons oder Poſt⸗
anweiſung , verſende umgehend nach allen Ländern 1056

Original - oose à 22 Mark . 8
Hauptgewinne melde auf Verlangen durch Depeſche .

Aufträge erbitte möglichſt umgehend , da die Nachfrage be⸗
deutend . Briefporto 20 Pf . Referenzen ſtehen zu Dienſten .

Luis Wollmers , Montreux ( Schweiz ) .

8

Hamburg-Ausfralien
Directe Jeutſche Jampfſchifffahrt nach

Adelaide , Melbourne , Sydney
( Antwerpen anlaufend ) regelmäßig alle drei Wochen .

Neue ſchnelle Dampfer . — Billigſte Paſſagepreiſe .
Vorzüglichſte Einrichtung u. Gelegenheit f. Jwiſchendecks - Paſſagtere .

Deutsch - Australische Dampfschiffs- Oesellschaft , Hamburg .
Kstunft ertgelen die Genecratl⸗Agenten fur Baden : Waller &

on Reckow , Mannheim , oder deren bekannte Agenten . 79515

Großer Schuhwaaren⸗Ausperkauf .
0O 5 , 7 eidelbergerstr . O0 5 , 7 .

Samſtag , den 17 . und Montag , den 19 . Januar ,
von Nachmittags —5 Uhr

WersteigerungRg
Maskenleih - Anstalt .

Meine bereits bekannte Maskenleihanſtalt , welche
mit ſehr ſchönen Masken ausgeſtattet iſt , 1 5 ich 91
mit in empfehlende Erinnerung und theile gleichzeitig
mit , daß ich dieſelbe mit einer Modiſtin aus Mainz füh⸗

Sren werde . Auch werden alle Masken ngch Mainzer
Mode angefertigt und zurückgenommen . Maskenhüte
werden ebenfalls ſchön garnirt . 458

Hochachtungsvoll
Eliſe Hammel , vorm . Schmitt & Oberlies .
NB . Mein Laden befindet ſich D 4 , 11 gegenüber

Masken⸗Feihanſtalt
von D . Freitag , Ladenburg .

Verkauf von Maskenartikeln .
Nilderlage in Mannheim bei 462

Th . Hirſch , Wwe . , E l, 13 .

Froße Auswahl in nenen ſeidenen Jomins s



—

Mannßbeim , 18 . Januar . Seneral - Angzeiger . 3 . Seite.

Hekauntmachnug .
No. 832. Die Ehefrau des

Kaufmanns Joſef Hepp ,
Maria Amalia geb. Schleyer , in
Mannheim wurde durch Urtheil
der Civilkammer IV des Großh .
Landgerichts Mannheim vom 12.

Januar 1891 für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von dem ihres
Shemonnes abzuſondern .

Dies wird züͤr Kenntnißnahme
der Gläubiger andurch ver⸗
öffentlicht. 1078

Mannheim , 12. Januar 1891.
Gerichtsſchreiberei des Großher⸗

zoglichen Landgerichts .
Dr . Strauß .

Attordvergebung von Bau⸗
urbeiten .

Die im Jahr 1891 am Gr. Schloß
und am Kaufhauſe auszuführen⸗
den Bauunterhaltungsarbeiten
ſollen im Submiſſionswege in
Accord gegeben werden .

Dieſelben ſind veranſchlagt :
Mk. If

Maurerarbeiten zu 7278 19
immermannsarbeiten „ 600 —

chreinerarbeiten „ 580 11
Schloſſerarbeiten „ 434 50
Blechnerarbeiten „ 741 41
Tüncherarbeiten „ 2002 59
Schieferdeckerarbeiten „ 9046 53

Der Voranſchlag und bie Ueber⸗
gahmsbedingungen ſind Anſeder Vormittagsſtunden in unſerem
Heſchäftszimmer aufgelegt , wo⸗
ſelbſt auch die nach Einzelpreiſen
zu ſtellenden Angebole ſpäteſtens
zm 24. d. Mts . verſchloſſen und
nit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ehen einzureichen ſind. 965

Mannheim 15. Januar 1891.
Gr. Bezirisbau⸗Inſpection .

Bekanntmachung .
Durch die im Laufe dieſes Jah⸗

ces zur Ausführung gelangten
rößeren Kanalbauten und An⸗

ſchlüſſe von derde e
ſowie der hierdurch bedingten
Aufgrabungen unter unſeren Rohr⸗
leitungen dürften bei der jetzt
herrſchenden außergewöhnlichen
Kälte Rohrbrüche nicht ausbleiben .

Um Unglücksfälle möglichſt zu
dermeiden , richten wir an die
verehrl . Einwohnerſchaft das höf⸗
liche Erſuchen , von bemerkbar wer⸗
denden Gasgerüchen das Gas⸗
und Waſſerwerk ungeſäumt zu
benachrichtigen und bei Eindrin⸗

gen des Gaſes in Wohnungen ,
dieſelben ſofort zu lüften und
Licht und Feuer ſo lange fern zu
halten , bis Abhilfe geſchaffen iſt

Mannheim , im Dezember 1890.
Direction der Städt . Gas⸗ und

Waſſerwerke . 45
Ehr . Beyer . Schupps .

Etädt . Gas⸗ und Waſſer⸗
verke Maunheim.

Mit Rückſicht auf die jetzt
zu erwartenden ſtärkeren Nacht
fröſte machen wir unſere ver⸗
ehrlichen Conſumenten darauf
aufmerkſam , die Privat⸗Haupt⸗
hähne nach dem Waſſermeſſer
allabendlich zu ſchließen und
die davor befindlichen Ent⸗
leerungshähne zu öffnen , um
ein Einfrieren der Leitungs⸗
röhren innerhalb der Gebäude

zu verhüten . 90892

Ferner
ſele

zum Schutze
gegen Einfrieren der Gas⸗
uhren und Waſſermeſſer , ſowie
der Zuleitungen zu denſelben
die Kellerladen geſchloſſen zu
halten .

Mannheim im Novbr . 1890 .

Die Direection .

Chr . Beyer . Schupps .

Btlanntmachung .
Es iſt beabſichtigt , das Regu⸗

latibv für den Bezug des Waſſers
aus dem ſtädtiſchen Waſſerwerke
einer Reviſion zu unterziehen ,
insbeſondere Aenderungen in den
Minimaltaxen und den Waſſer⸗
meſſer⸗Miethen herbeizuführen .

Eine genaue Einſchätz⸗
ung ſämmtlicher , angeſchloſſener
Grundſtücke nach dem Mieih⸗
werthe iſt dadurch zur Noth
wendigkeit geworden .

Nachdem wir Verktrauens
männer mit der Aufnahme reſp .
Einſchätzung an Ort und Stelle
beauftragt haben , erſuchen wir
die verehrlichen Hausbeſitzer , mit
Rückſicht auf das allgemeine
Intereſſe , die betreffenden Herren
durch gewiſſenhaſte Angaben zn
unterſtützen . 91055

Mannheim , im Nov . 1890 .

Der Verwaltungsrath
der ſtädt . Gas⸗ u. Waſſer⸗

werke .

Oiffenkliche Deiſteigrrung
In Folge amtsgerichtlicher Er⸗

mächtigung werde ich aus dem
Nachlaſſe der verlebten Amalie
Boehm Wwe . im Hauſe 2 1, 5
(Tipoli; 1074

Dienſtag , 20 . Jannar 1891 ,
Nachmittags 2½ Uhr

gegen Baarzahlung verſteigern :
Bettung , Franenkleider ,
Möbel , Küchengeräthe ,
Weißtzeug ꝛc.
Mannheim , 16. Januar 1891.

Gg . Voiſin , Waiſenrichter
nder werden unter Dis⸗

kretion in und ans dem Leihhauſe
beſorgt Gg. Fiſchlein , CO4, 1
narie am Theater . 91920

.
Holzverſteigerung .

AmMontag , den 19. Januar
1891 , Nachmittags 1 Uhr zu
Mannheim — Lagerpfatz 2 5,
Böhringer ' s Platz — werden die
zur Concursmaſſe Wilhelm
Schulz in Pirmaſens gehörigen ,
nachverzeichneten Holzvorräthe öf⸗
fentlich gegen Baar verſteigert ,
nämlich : 1059

1. 80 Ster Buchenſcheitholz ;
2. 100 Ster tannenes Prügel⸗

golzz
200 Ster tannenes Scheitholz ;
„ 100 Zentner buchenes Brenn⸗

90l3)
3000 Stück zugeſchnittene

Bettlad⸗ und Tiſchfüße ;
ein großer Holzſchopf mit

Ziegeln gedeckt ;
eine Brückenwaage u. A.

Der Konkursverwalter :
Carl Blum , Rechtsanwalt .

Heſfentliche Verſteigerung .
Im Vollſtreckungswege werde
ich am 1064

Montag , 19 . Januar d. . ,
Nachmittags 2 Uhr

nachſtehend verzeichnete Fahrniſſe

Paen garzahlung im Pfandlokal
1, 2 öffentlich verſteigern :

4 Stühle , 2 Pfandſcheine über
eine goldene und 1 ſil erne Uhr ,
2 aufgerüſtete Betten , 1 neues
ſeidenes Kleid , 2 Dienſtboten⸗
Betten , 4 Tiſch⸗ u. 5 Handtücher ,
6 Strohſtühle , 4 Fäßchen mit
Wein , 2 Korbflaſchen Liqueure ,
verſchiedene Glas⸗ u. Porzellan⸗
waaren , Küchengeſchirr , Eßbeſtecke
und andere Sachen .

Mannheim , 16. Januar 1891 .
Futterer ,

Gerichtsvollzieher .

Dankſagung .
Von Herrn C. L. erhielten wir

den Betrag von
Einhundert Mark ,

zur Verwendung für Hilfsbe⸗
dürftige übermittelt .
Indem wir hierfür den herz⸗

lichſten Dank ausſprechen , erlauben
wir uns beizufügen , daß wir

9

gerne bereit ſind , noch weitere
Gaben entgegenzunehmen .

Mannheim , 17. Januar 1891.
Das Pripat⸗Hilfs⸗Comite :

Bräunig . 1070

r. Bezirks⸗
1076

Gefunden und be
amt deponirt :

Kleidungsſtücke ,
1 Filzhut .

Verſchiedene Vögel verkauft
billig Gebauer , 20 1, 4½ ,
n. Stadth . , Reſt . Srüdle. 1072

Ifellen finden
Eine coulante , ſehr e⸗

bensverſicherungs⸗Geſellſchaft
ſucht für Mannheim und Um⸗

egend einenſ thätigen Haupt⸗
Agenten unter günſtigen Beding⸗
ungen . Bei befriedigenden Leiſt⸗
ungen würde demſelben ein arron⸗
dirter 180 gegen feſten Gehalt
und Reiſediäten übergeben werden .
Offerten an Hagſenſtein & Vog⸗
ler , . ⸗G. in Manunheim , sub
K. C. 782 erbeten . 871

Wirth geſucht .
Für die Wirthſchaft zur

„Gräfenau “ an der Käferthaler⸗

ſtraße wird zu baldigſtem Autritis
ein tüchtiger , kautionsfähiger
Wirth als Zäpfler oder als

Miether des ganzen Anweſen⸗

geſucht . 92326
Näberes Löwenkeller ,B 6,15 .

Ein ordenttiches Mädchen ,
das etwas kochen und alle häus

liche Arbeiten verrichtet , ſoſort

geſ L 7 , 6 , varterre . 197

Monatsfrau geſucht .
1080 M 2, 13 , 2. Stock .

Taicheger Vuchhalter und
Correſpondent wünſcht ſich

per 1. April zu verändern . Gefl .

Offerten unter W. K. 1078 an

die Exped , ds . Bl . erb . 1073

Erſte Verkäuferin
im Manufactur⸗ u. Modewaaren⸗

geſchäft ſucht baldigſt Stellung
Gute Behandlung erwüunſcht .

Gefl . Offerien erbeten unter

8. C. voſtlabd . Poſtamt II . 865

8 2 ̃
chlafſtelde zu ver⸗

1 , miethen . 1077

0 7 a
3. St , links , ein gt

5 möbl . Zim. z. v. 106

H 7, Zimmer an einen

ſoliden Arbeiter mit oder

ohne Koſt zu verm . 68

1 *
2 Ti . , ein gut möbl

f 7, 16
Zim, , auf die Straß ,

geh. , an 1 ſol . Herrn . v. 1065
1

9
Iguf gbl , Part . ⸗Zim

20 ſofort zu verm . 1075

36 ei Wirißſchaften mifgrößen
Raäumen , in frequenter Lage,
werden in Aftermiethe abgegeben

Naheres B 6, 15 89765

4. St . , möblirtes

Feuerwehr .

Abends

99

Samſtag , den 24 . Januar 1891 ,

BAALLI
im großen Saale des Saalbaues .

Die Einzeichnungsliſten liegen bei unſerem
Adjutanten , Herrn Carl Fr . Letoile Lit . O 3 KA

* Nr . 5 ( Cigarrenladen ) , ſowie bei Kamerad 2
Wilhelm Theilacker , zum halben Mond ( Singchorlokal ) auf .

Vorſchläge für Einzuführende werden von Sonntag , den 11 . 14.
ds . Mts . ab und zwar Sonntag , Nachmittags von —5 Uhr u. 14.
an den folgenden Wochentagen bis einſchließlich Samſtag , den 17. 14.

½8 Uhr

Juaing aus den Civilfaudes⸗Nrafiem der Nadf

Ludwigskafen a. Rh.
Januar . Verkündete .

8. Georg Karl Kunz , Schloſſer u. Johanna Carolina Mangaß .
8. Franz Appel , Poſtillon u. Barbara Bratling .

10. Friedr . Haſſelberger , Schloſſer u. 1 Dafeld .
10. Franz Anton Veyl , F . A u. Maria Moſer .
10. Franz Seb . Linßler , Tagner u. Maria Mohr .
10. Carl Jak . Orſchiedt , Zollaſſiſtent u. Magd . Mauß .
12. Franz Schuler . ⸗A. u. Maria Anna Bähr .
12. Franz Foſ . Scheller , Schloſſer u. Magd . Kaſtler .
12. Gg Dauner , Bäcker u. Kath . Buberle .

Karl Müller , Maſchinenfhr . u. Anna Maria Bechtold .
Joh . Marſchall , Backſteinbrenner u. Anna Maria Schlotterer .
Anton Koller , Grenzaufſeher u. Clara Bachmaier .

ds . Mts . , jeweils Abends von ½9 bis 10 ühr im halben Mond 14. Jakob Zingel , Heiſek u. Kath . Kaiſer .

( Singchorlokal ) entgegengenomme
Die Eintrittskarten ſind am Sonntag , den 18 . ds . Mts. , J4.

Nachmittags von 3 bis 6 Uhr im gleichen Lokale in Empfang zu
nehmen .

NB. Der Zutritt iſt nur gegen Vorzeigung der Eintrittskarten

n.

Das Ball - Comite .

und für Feuerwehrleute nur in Uniform geſtattet .

Joh . Wittmann, Maurer u. Marg . Werle .

Or. Friedr . Hch. Hölder , pract . Arzt u. Kath . Mühlhäuſer .
Januar . Geborene .

7. Arthur Ignatz , S. v. Zach . Altſchüler , Kaufmann .
9. Eliſab . , T. v. Anton Link , Küfer .

Max . Joſef , S. v. Max . Joſef Röder ,

Türn - ? 195

Donnerſtag , 29 . Jau . ,

Verein.
Abends halb 9 Uhr

E
in der Wirtbſchaft Maier 8 2, 21 ( reſervirtes vorder 8 Local )

I. U dentliche General⸗Verſammlung.
Tagesorduung : 1. Rechenſchaftsbericht pro 1890.

2. Vorſtandswahl .
3. Wahl der Rechnungsreviſoren für den Turn⸗10 .

hallenbaufond .
Wir laden hierzu unſere verehrlichen Mitglieder freundlich

und erwarten zaählreiches , pünktliches Erſcheinen . 0
Der Vorſtand .

ſt ein 12.
1055

9
8. Carl Theodor , S. v. Herm. Eckel , Schloſſer .
8. Ernſt , S. v. Carl Michel , Schreinermeiſter .
8. Maria Walb . , T. v. Wilh . Acker, Blechſchmied .

10. Johanna Pauline . 5
11. Eva Barb . , T. v. Joh . Heinr . Kraft , . ⸗A.
10. Amanda Thereſia , T. v. Engelb . Hepp , . ⸗A.

9. Eliſab . Johanng , T. v. Werner Agethen , Laborank .
10. Phil . Heinrich , S. v. Hch. Scheffel , Schloſſer .
11. Wilhelmine , T. v. Friedr . Reis , Schuhm .
12. Barbara , T. v. Joh . Gg. Bauer , . - Arb .
9. Johanna Cath . . v. Joh . Ad. Reisdorf , Zimmermann .

9. Feide T. v. Daniel Lieſe , . ⸗A .
Carl Ludwig , S. v. Gg. Friedrich Müller , Holzdreher .

8. Robert , S. v. Joh . Mannsmann , Maurer .
Eliſab . , T. v. Joh. Gerber , Tabakſpinner .

8. Maria , T. v. Michael Spoor , Tagner .
Bertha , T. v. Bened . Schneider , Maurer .

13. Carl Heinrich , S. v. Adam Friedrich , . ⸗A .
11. Aug . Heinrich , S. v. Math . Kemmner, Gaſtwirth .

Philharmoniſcher Verein .
Dienſtag , den 20 . Jauuar , Abends 8 Uhr

im kleinen Saol

Musikal . Abend - Unterhaltung .
e des Sgalbau

Näheres durch Programme .
Unſer drittes Concert findet Anfangs März ſtatt .

akt . Mitglieder nimmt die Muſikalienhandlung Th . Sohler u. Herr9 .
605Hofm . Th . Gauls entgegen .

Mannheimer

Carl Pfeffer , H 3, 21 in Empf

Zither⸗Club . u
Sonntag , den 25 . Jannar 1891

Ma
in den Sälen des „ Badner Hofes “ ,

wozu wir unſere Mitglieder nebſt deren Fa⸗12 . Fohann Conrad Oeſt, 48 J . 11 M. . , . ⸗A

milien⸗Angehörigen freundlichſt einladen . 1

Abends 7 Uhr

Skenball

Der Vorſtand .

Karten für Einzuführende können an un⸗
ſeren Vereinsabenden im Lokal „ Neuer Schnee⸗ 15,

Schluß der Kartenausgabe : Donnerſtag , den 22. Januar .

Großes Schau⸗Preisfriſtten
Montag , den 2 . Feb ruar , Abends 8 Uhr

im Saalbau .
Karten ſind in den meiſten Friſeurgeſchäften und bei Herrn

1069Saalbaureſtaurateur Kupp zu ha ben.
Der Vorſtand .

Anmeldungen

18. Frieda, T. v. Valent . Zickgraf Eiſengießer .
8. Louiſe .

10.
519887

8 Paulina , T. v. Joſef Brand , Spengler .
Robert, S. v. Jakob Fix , Schieferdeckermeiſter .

14. Mathilde⸗ 5
11. Maria , T. v. Friedr . Stuhlfauth , Tagner .

Martin , S. v. Joſ . Gugger , Lokomotivführer .
12. Nikolaus , S. v. Adam Eck, . ⸗A.
Januar . Geſtorbene .

8. Georg , 7 M. a.
Paul Remelius , 29 T. a.

8. Chriſtine Henriette Kieß , 68 J . . , Wwe. v. Wilhelm Ziveer
Spenglermeiſter .
Jakob , 3 F. 6 M. . , S. v. Johann Wagner , Schloſſer .

Amend , 48 J . , Kohlenträger .
M. 14 T. . , T. v. Valent . Zimmermann ,

Andreas
11. Anna Marg . 3 J . 2

Lokomotivheizer .
11. Eliſab . , 10 M. 17 T. . , S . v. Valent . Heil , Maurer .
11. Georg Carl , 14 T. . , S. v. Adam Schuͤſter , Maurermeiſter⸗
11. Johanng Emma , 5 M. . , T. v. Joh . Karl Härtel , Kaufmann .
12. Marg . Kempf , 29 J . . , led. Köchin .
18. Carl Theod . , 4 M. . , S. v. Adam Eng elhard , Taglöhner .

12. Anna Becker , 26 J . . , Ehefr . v. Hch, Kuntz , Bäcker⸗
13. Marie Magdaf Blöckler , 37 J . . , Ehefr . v. Johann Dauen⸗

hauer , ler
Philomine , 3. 1 M. . , T. v. Konrad Götz , Maurer .

i unf Schriftfül 5. Barbara , 7 Lauth , . ⸗A.
berg “ oder bei unſerem Schriftführer Herrn ] 18. arbarg . T. v. Paul Lauth , F⸗A .9

ang genommen 1 1 70814 . Marg . 1 J. d T. v. Joh . Dauenhauer , Tagner .

Kirchen⸗Anſagen .
Kalholiſche Gentindt .

Sonutag , den 18. Januar .
2. Sonutag nach Erſcheinung .

Jeſuitenkirche . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Militär⸗Gottes⸗
dienſt . 10 Uhr Hauptgottesdienſt , Verleſung der erzbiſchöf⸗
lichen Eheiuſtruktion . (2. Theil. ) Amt . 11 Uhr Meſſe . 2 Uhr Chriſten⸗

lehre . ½3 Uhr Vesper .
In der Schulkirche . Sonntag : 9 Uhr Kindergottesdienſt .

Die Mannheimer

Darleih⸗Caſſe
nimmt Gelder an, verzinslich zu
3½ % vom Tage der Einzahlung
an gegen Schuldſcheine von M. 100
bis M. 2000 und größere Beträge .

Löwenkeller
B 6 , 30/31 .

vis - - vis dem Stadtpark .

Sonntag , den 18. ds .

Mittagessen
à Mk. . 20, im Abonnement 1 Mk.

Bouillon⸗Suppe
mit Büchſenerbſen ,

Ochſenfleiſch mit Beilagen ,
Filetde Boeufm . Madeiraſauce,

Kalbsbraten , Compot ,
Blumenkohl ,

Deſſert .

Mittagessen
à 1 Mk. , im Abonnement 80 Pf .
Bouillionſuppe m. Büchſenerbſen
Filetde Boeuf m. Madeiraſauce ,

Kalbsbraten , Compot ,
Blumenkohl ,

Deſſert .

Abendeſſen
à 60 Pf. , im Abonnement 50 Pf .
Gebeitzte Schweinsſchlegel

mit Kartoffeln
oder

Haſenragout mit Karloffeln
dOder

Engl . Braten mit Karkoff⸗In

Dazu hochfeines hell sExvort⸗
bier . 1030

G . Schneider .

ee

*

1Großer Ansverkauf !
89822von

Uhren , Gold⸗u. Silberwaaren
wegen Geſchäftsverlegung .

10 4,6 Franz Arnold D 4,6
— ———— —

ſichnterzeichnete empfiehlt
als Köchin bei Hochzeiſen und

jonſtige Feſtlichkeiten 91190

58951 1

Turn - Verein .

gliedern zur

turnen bis auf

zuſammen .
Der Vorſtand .

Unſern ver
. ehrlichen Mit⸗

Nachricht , daß
bis auf Weite⸗
res das Män⸗
ner⸗Turnen deld N
wöchentlich 2der erzoiſchöflichen Eheinſtruktion . 2 Theil .

mal ſtattfindet und zwar jeden Besper T.
Dienſtag u. Samſtag , jeweilsß
Abends —10 Uhr . 105⁴

0

Turner und Jugendturner
Weiteres jeden

Montag , Mittwoch u. Frei⸗
tag , jeweils Abends —10 Uhr

Sonntag : 8 Uhr Singmeſſe .

Untere kath . Pfarrei . Sonntag , 18. Jan . ½7 Uhr
Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe . Erzbiſchöfliche Ebeinſtruktion .
½½10 Uhr Amt . Erzbiſchöfliche Eheinſtruktion . 2. Theil . 11 Uhr

hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . ½¼3 Uhr Vesper .
Laurentiuskirche . ( Neckarvorſtadt . ) Sountag , 18. Jan .

Kathol . Bürgerhoſpital .
4 Ubr Abendpredigt .

1½%7 Uhr Beicht . ½8 Uhr hl . Meſſe . 210 Uhr Amt mit Verleſung
ö 2 Uhr Chriſtenlehre .

%8 Uhr Vesp⸗

E . v . Venrooy

Probe .

84345 Der Vorſtaud .

Geſangverein Bavgria .
Heute Samſtag Abend 9 Uhr

Um vollzäbl . Erſcheinen bittet

Mannheim

Dampf- Hobel- und Sägewerk .
( Bureau und Fabrik Z 5½ NMo. . )

Deutſche und nordiſche

Sonntag , 18 . Januar 1891 ,
bends 8

Abend⸗Anterhaltung
wozu wir unſere Mitglieder mi

5einladen . 8
Der Vorſtand .

Geſaugverein Frohſiun.

im Lokal zur „ Allemanig “ Q1 , 9,

Familien⸗Angehörigen freundlichſt

Hobelbretter
— in allen Dimenſionen . in Tannen und Kiefern .

4 Eichene und buchene imprägnirte PFarquets .

Zierleiſten in den verſchiedenſten Profilen .
Fußlambris , Tyürbetleidungen , Wandverkleidungen at.

Grosses Lager
in Eichen⸗ , Nußbaum , Birnbaum⸗ und Ahorn⸗
754 Kehlleiſten , ſowie geſchweiften Geſimſen .

＋

t

Landau ,
empftehlt ſich als Weinkom
miſſionär für die

Landau⸗Neuſtadt .

J . Ackermann , Hüfer,

Gegend
362

Specialität in Rollladen , Roll⸗ und Zugjalouſien .

7 Beſonders mache ich die Herren Baumeiſter , Schrei⸗
nermeiſter , Glaſermeiſter , Zimmermeiſter , Wagnermeiſter
und Wagenbauer auf meine nach den neueſten Conſtrue⸗
tionen eingerichteten

Prinzenſtraße
Preiscourante gratis und franco

000 Sorten 60 Pf . —100
ſchiedene überſeeiſche 2,50 M5 120

berg , Ankauf . Tauſch .

niſſen ausgeſ 5
wird pr . Oſtern auf das Burear

Frau ' . Benzinger ,
1*

angenommen . 1071
Näheres im Verlag .

GrosSe Beiten 12 M.
( Oberbett , Unterbett , zwei Kiſſen )
mit gereinigten neuen Federn

bei Guſtav Luſtig , Berlin ,
3, part . 8

Viele Anerkennungsſchreiben .
FEFECECCCCCCCCCccc

Briefmarken , ca. 170
ver⸗

beſſere europäiſche
2,50 M. b. Zechmeyer , Nürn⸗

88110

— r . — — —

Leyrling geſucht .
Ein mit den nothigen Vorkennt⸗

eſtatteter junger Mann

einer hieſigen Fabrik als Lehr⸗
ling mit ſofortiger Bezahlung

Holzbearbeitüngsmaſchinen & Trockenanlagen
zur gefl . Benutzung aufmerkſam .

Ich bin jetzt in der Lage , alle mir ertheilten Auf⸗

träge bei billigſter Berechnung auf ' s Prompteſte
ausführen zu können und ſtehen illuſtrirte Preiscourante ,
ſowie Koſtenvoranſchläge jederzeit gerne gratis zur Ver⸗

fügung. 91268

Uebersetzungen Vielbeschäfligte

aus allen und in alle Kultur - spezielle
sprachen , sowohl wissenschatt⸗ Abtheilungen

als 1 für
besonders für Haudel und In-
dustrie , liefert scbnell , korrekt Russisch ,
und billig das 659 % Schwedisch ,

Sprach - Institut von Englisch ,
L. A. Hauff , Berlin W. Französisch ,

Winterfeldstrasse 25 A. Italienisch .



—. eeeeeee Wannheim , 18 . Jannar .

Hafergrütze ,

Suppentafeln , Erbswurst ,

Hafermehl ,
Erbsen - , Bohnen - , Linsen - Mehl .

Tapioea etc . ete . 90446

Dörrgemüse . Julienne .

Nalenlabedele

5
Dieselben sind wegen der Höhenlage
und der Art des landwirthschaftl . Be -
triebs der Gegend von seltenem Wohl -

geschmack und höchster Nährkraft ,
Worauf die zahlreichen , ärztlichen Aner -

kennungen zurückzuführen sind .

Einſetzeu künſtlicher

Zähue und ganzer Ge⸗
biſſe . Täuſchend ähnlich den
Naturzäbnen , ſchön u. dauer⸗

haft . Billigſte Berechnung, .
Schmerzloſes Zahnziehen .

Conſervirende Behandlung
der Zähne , Plombiren mit
Gold , Email , Platin ꝛc. ꝛc.
Alte und nicht ſitzende Ge⸗
biſſe werden ſchön u. dauer⸗
haft umgearbeitet . Repara⸗
turen über Nacht . 1040

dur - Institut ſur wissenschaftliche
Zuschneidekunst Henry Sherman8 lehrt

55 — reihandzeichnen in
87 eit ſeineneu berbeſſerte

Methode . Theoretiſch 20 Mk

mittel, geſetzlichgeſchützt Keint
Neben⸗Ausgaben. Täglich Auf
nahme. Näheurſus 80 Mk. Aus

wärts Lehrerinnen geſucht
Hauntburegu : 8

N 40 grf * Toſpzigörstr . 40
84766

maſſiv Gold
zu Mk. 14, 20 , 25, 30 das Paar ,
unter Garantie des angegebenen ]

Feingehalts . 86896

Uhren⸗, 8 u. Silberwaaren .
Lager

J . Kraut .
T 1,1 Mannheim T 1, 1. 5

Pressado Cuba Bast

Cigarre ,
pr . Mille 50 Mkk. Packung.
Für jedermann ' s echeese

Proben gegen Nachnahme . 84916
Hermaun Spiegel ,

Cigarren - Fabr . , Hamburg .

Kanarfendögel , vorzügl . Sänger ,
verkaufe unter Garantie . 175

JJSchnch , Neckarg. 2 1. 9.

— — achte genau auf die sche eeeee — ——ꝗ—
— —

Sonntag , den 18 . Januar 1891

Oeffentlich er

Masken. B4l
Eintritt für Herren M. . 50

„ Damen M . . —

Maskengarderobe befindet ſich im Saalbau .

Anfang Abends 8 Uhr .
Zum bevorſtehenden Geburtstage unſeres Kaiſers , 91991mich zur Anfertigung von 001

Buchstaben , Kronen ete . 20
für Juuminationszwecke.

EBrnst PoœScSin ,
Gürtlerei⸗ und Vernicklungsanſtalt , P 6 , 11 .

Zur Ballsaison
empfehle

elegante Oberhemden , Kragen u . Manſchetten .
Ball - Cravatten

in beſonders reichhaltiger Auswahl .
Ballſtrümpfe , Handſchuhe , Bänder u . Spitzen

zu ſehr billigen Preiſen . 517

5 55 9 .

8
Lichteeſſe 8 von reinem

prima Wachsſtocke
billigſt 104¹

J . Brunn , 0 , J0,
Hof⸗Seifen⸗Fabrik .

Wiederverkäufer erhalten Rabatt .

35 - Pfennig - Bazar
Schwetzingerstrasse 75b und G 3 , 8 .

Großes Lager in Spielwaaren , Luxus⸗ , Haushaltungs⸗ u.
Verbrauchs⸗ Gegenſtänden. 84325

aus dem Hauſe Friedrieh Carl Ott in Würzburg , welches das

größte Importhaus Deutſchlands von griechiſchen Weinen iſt , ſowie meine

von mir ſelbſt gekauften reine Pfälzer Naturweine in und außer

dem Hanſe . — Täglich warmes Frühſtück .

Tur Stadt Aiden
D 6, 5 .
Verehrlichem Publikum Mannheims und Umgebung mache die ergebene

Mittheilung , daß ich mit heutigem die Griechiſche 1038

Min - Gube

„ Zur Stadt Athen “

50 übernommen habe . Ich empfehle meine vorzüglichen griechiſchen Weine

be

D 6, 5 .

— Mittagstiſch im Abonnement .

Hochachtungsvoll

Wilh . Jaeger ,
früher Koch in größeren Reſtaurationen .

2

OOe

VLe Seoſbesland
Woll-& Seiden⸗Stoffe, Beſat-Arkikel

wird wegen Uebergabe meines Geſchäftes bis 1. Februar zu jedem annehm ;

Maanten Berthold Meyer Aauen

meines Lagers : 236

baren Preis abgegeben .

Livren für die

Jagd und Stall⸗

Anzüge

Reitbeinkleider , sroꝛeMuſter , Preis⸗
Gummi⸗Regenmäntel .courante franco

Gebrüder Labandter , Manuheim ,P l, I, Plauken ,* Saste

§. Wronker X Co.
Runststrasse N 3, 10. Mannheim KHunststrasse N 3, 10.

„ Gut und billig “ war ſtets unſer Geſchäftsprinzip . Dank dieſem iſt der Bedarf in unſern zahl⸗
reichen alten und neu eröffneten Geſchäften derartig geſtiegen , daß uns bei jetzt erfolgten Abſchlüſſen mit

den erſten Fabriken unſerer Branche neue Vortheile gewährt worden ſind . Treu

wir , dieſe Vortheile unſerer verehrlichen Kundſchaft zu Gute kommen zu laſſen .
trotz beibehaltener vorzüͤglichſter Qualitäten unſere Preiſe um ein Bedeutendes ermäßigt und erlauben

uns . einen kleinen Preis⸗Auszug folgen zu laſſen , bei deſſen gefl . Prüfung unſere verehrliche Kundſchaft
zu dem Reſultate kommen wird , daß wir trotz bekannter , nur allerbeſter Waaren , wie ſchon früher , ſo
jetzt erſt rec unſere geſammte Concurrenz an Billigkeit überfluͤgeln.

Preis - Auszug

unſerer Deviſe beeilen

Wir haben demgemäß

258

der Firma S . Wronker & Co .
Maſchinen⸗Faden , 500 e Häkelgarn , e 20

885 20

TT 5 1 Rolle 9 Pf . 1 85 10 Pf . II Pf . 18 Pf .

Häkelgarn , creme , cordonnirt , 50 gr . Knäule

dto .

Maſchinen⸗Seide , 60 Yds . in allen Farben 5 „
dto . 335 Mds. 9
dto . 680 Yds .

Nähſeide , ſchwarz , per Strang
Reihgarn
Schuhriemen , extra lang, Dutzend
Schweißblätter , Paar
Taillenſtäbchen

Futtermoll , Ia . Qualität , ſchwarz , weiß , arau ,

Knopflochſeide , ſchwarz u. farbig , 12 Rollen 12 „

No .
gr . Knäule

40 50 60

No . 14 16 20 30

7 F 8

1 Rolle 18 Pf . 18 Pf .

Häkelgarn in allen Farben, 10 gr . Knäule 5 Pf .

Eſtremadura , prima roh

19 Pf . 22 Pf .

870 —* 47 5

b

Oο

ι

SS

Mir . 15 ,
5

„ Pfd . M. 1,15 1,20 1,25 1,30 1,35 1,40 1,45

Eſtremadura; Max Hauſchild
37 4 47—2 5

M. 1,90 1,95 2,00 2 08 2,12 2,17 2,27
7 8 10

eines Köper⸗Taillen⸗Futter in allen d.
Farben , Mtr . 36 „

vr . Pfd. No . 5 8

Geſtreifte Tricottaillen fuͤr Damen , grauer 4⁰ 2,58

Drell⸗Corſette für Damen 60 Pf .
Drell⸗Uhrfeder⸗Corſette,extrala . Qual . M. . 60

2,72 , 2,85 3,12

Paar 13 Pfg .
Waterſtoff Mk . . 40 Ballſtrümpfe für Damen 1 allen Farben

Damenſchürzen mit Latz 18 Pfg .

Auch in unſern andern Artikeln iſt eine dementſprechende Preisermäßigung eingetreten .

S ese
8

Niederlage bei J . Daut , F 1. 4. 81858

DGMAu Manngrin . ENHAHE

Gr. Bad. Hof⸗ . J
8

Nationaltheater .
Sonntag , 31 . Vorſtellung

den 18 . Jan . 1891 . 8 Dim Abonnement B .

enig Ottotur Elin ar Ent
Trauerſpiel in fünf Aufzügen von Franz Grillparzer .

( Regiſſeur der Vorſtellung : Der Intendant . )
Perſonen :

PrimislausOttokar ,König vondöhmen Herr Baſſermann .
Margarethe von Oeſterreich , Wittwe

Heinrichs von ee ſeine
Gemahlin 8 . Frl . . Rothenberg .

Beneſch von Dieditz , 50 Herr Bauer .
Milota , die Roſenberge

——
Worms .

Zawiſch , err Schreiner .
Bertha , Beneſch ' s Tochter . 5 Elling .
Braun von Olmütz des Königs Kanzler err Eichrodt .
Bela , König von Ungarn Herr Livermann .
Kunigunde v. Maſſovien , ſeine erteun Frau Führing .

Aabreg 9* Habsburg 8 Herr Neumann .
recht, Frl . Becker .

Rudolf , ) ſeine Söhne rl De Lank II .
Friedrich Jollern , Burggraf von

Nürnberg 8 Watzlawick .
Heinrich von Lichtenſtein, höſterreich . errMittelhauſer .

Ritter . Herr George .
er alte Merenber err Hildebrandt .

Seyfried — —. ) ſteieriſcheitter 825
Herbott von Füllenſtein 8 Herr Tietſch .Der Bürgermeiſter von Prag Herr Strübel .
Ein kaiſerlicher Herold Herr Moſer .
Eliſabeih , Margarethens Kammerfrau Frau Jacobi ,
Ein Kammerfräulein Kunigundens Frl . De Lank I .
Ein Abgeſandter 8 . Herr Löſch .
Ottokar von Horneck Herr Jacobi .
Ein Kärthner Herr Starke . I.
Ein Hauptmann Herr Deckert .
Ein Schweijerſoldat Herr Gra l.
Erſter Bürger rr Kumpf .

Zweiter Bürger err Eclert .
Eine Frau 8 4 Frau Ehrenberg .
Ein Diener Ottokars HerrLanghammer .
Ein Bote Herr Peters .

Abgeordnete — deutſchen Wablverſammlung .
Böhmiſche , öſterreichiſche , ſteieriſche , kärthneriſche Landes⸗

herren und Kriegsleute .

FF

Kaſſeneröffn . 6 Uhr . Anſang6 Hor Ende geg .10 Uhr ſe

Große Preiſe .

—
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